


3.Praktikum


Digitale Signaturen, Mausprogramm zur Fuzzy-Logik 











1. Führen Sie Ihr Programm zur Cäsar-Verschlüsselung vom vergangenen Praktikumstag vor !





2. Die Werte 


          p = 11 


          q = 29 


          n = 319


    können als Basis eines assymmetrischen Schlüsselsystems verwendet werden. 


    Geeignete Schlüsselwerte sind d = 33 und e = 17 ( oder umgekehrt ).


    Suchen Sie andere geeignete Zahlenpaare !


    Verschlüsseln Sie mit d = 33 einen kurzen Text und entschlüsseln Sie ihn dann wieder mit e = 17!





    Schreiben Sie einen kleinen Text (nicht länger als 15-20 Zeichen) und bilden Sie eine einfache Hash-Funktion,


    z.B. die Summe der ASCII-Zeichen mod 280


    (mit 2 Byte dargestellt). 


    Verschlüsseln Sie diese mit dem privaten Schlüssel und hängen Sie sie als digitale Unterschrift an den Text an!


    Geben Sie Ihrem Nachbarn den Text mit der digitalen Unterschrift und lassen Sie ihn diese mit dem


    öffentlichen Schlüssel prüfen!


Legen Sie in DOS ein neues Verzeichnis auf D: an und laden Sie den kompletten Inhalt von 


      y::\Lehre\Informat\Urban\Fuzzy dort hinein! 


      Starten Sie FUZZYMM7.EXE!





     Drücken Sie den linken Mausknopf und "schreiben" Sie mit der Maus ein 'a'!


     Lassen Sie den Mausknopf erst gehen, wenn Sie das Zeichen beendet haben. 


     Geben Sie über Tastatur ein, welches Zeichen Sie geschrieben haben!





     Wiederholen Sie den Vorgang mit verschiedenen Buchstaben!


     Sie können den Bildschirm mit der rechten Maus-Taste löschen.


     Wie Sie sehen, versucht das Programmm beim Loslassen des Mausknopfes immer festzustellen, welches 


     Zeichen Sie geschrieben haben. 


     Geben sie nun systematisch das gesamte kleine Alphabet ein! 


     Das Programm wird jeden neuen Buchstaben zunächst als einen anderen "erkennen", da es ja dieses Zeichen 


     jeweils noch nicht kennt.





     Testen Sie nun, welche Buchstaben das Programm noch falsch interpretiert und verbessern Sie seine  


     Fähigkeit, Ihre Handschrift zu "lesen", indem Sie diese


     Buchstaben wiederholt eingeben!





     Mit F1 können Sie sich die vom Programm untersuchten Kriterien der Fuzzy-Vergleichstechnik ansehen. 


     Dabei stellt jede Tabelle den Vergleich zwischen


     dem zuletzt eingegebenen Zeichen und einem gespeicherten Zeichen an.


     Mit F1 wird zunächst das Zeichen vorgestellt, das den geringsten Unterschied (" Hyperdiagonale") aufweist.


     Sie können dann mit den Cursor-Tasten die benachbarten Zeichen vergleichen. 


     Die Tabellen können mit ESC verlassen werden.


     Speichern Sie die Tabelle unter Ihrem Familiennamen ab und beenden Sie das Programm! 





     Starten Sie es erneut und lesen Sie zu Beginn Ihre Handschriftdatei ein!


     Stellen Sie fest, ob das Programm Ihre Handschrift noch lesen kann!
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